
Wolfgang Scharwc nka : Bes uch der Ihlluänisehen Biblioth ek in 
Freiburg 

Als ich unlängst im August 2015 in der Badischen Zeicullg einen Anikel 
über d ie größle nlm:inische Bibl iOlhek außerhalb des Landes in Freiburg 1;ls. 
b.lbc ich spontan beschlossen. diese zu besuchen. Gemeinsam mit meiner 
Frau fuhr ich in die Uhlandstrassc in Freiburg. In einer schönen altcn Villa 
\\'Urden wir von Dr. Neagu. dcm Dircklor der Bibl iothek cmpr.1ngcn. Auf 
die Frage. was uns 1.U ihm fühn . sagte ich ihm. dass tos zwischen meinen 
Vorfahren und dem rumän ischen Königshaus e ine Verbindung gab. 
Der Bruder meincs Urgroßvatcrs Philipp 5ehal'wenka. Xavcr Seharwenka . 
bat je zwei se iner über 90 Kompos it ionen Königin Elislibcth von Rumänien 
und FiirSlin Sophie von Albanien gewidmet. 
Opus 55 Huldigungsmarsch rur Pianoforte zur Krönung von K3r1 I. und 
Elisabcth 1914 
Opus 82 Klavie rkonzert Nr. 4 an Königin Elis.1bclh 1908 
Opus 85 Zwei Balladen rur Pianoforte an Prinzessin Sophie 1912 
Opus 89 Sommertage am Achcnsec an Prin7.tssin Sophie 1921 
Philipp und Xavcr Seh;uwenka sind 1847 bzw. 1850 in Sallller - Poscn 
geboren. Sie waren zu ihrer Zeit große Komponistcn, Musiklehrer und 
1nterpre!en. Leben und Werk fin det man auf der HonlCpage der 
Schanvenka-Stiflung unter: www.schan\.enka-st iflung.de 
Die Stillung hat ihrcn Sitz in B:ld Saarow in Brandenburg. Don findet man 
auch dlls 2014 restaurienc und wicdercrö lTncle Haus von Xa\'er 
Sehan\'enka. in dem sich auch e in Museu m be fi ndet. 
Xaver Schan"enka kam in Kontakt mit dem rumänischen Kiln ig~haus . als 
er in Berlin mit der Prinzessin 50ph ie zu Wied ZUSMllrllCn tmf. Sie war eine 
enge VCf\\,'andte \'on Königin Elisabctlt . Prinzess in Sophic zu Wied fiihne in 
Berl in einen mus ika lischen Salon. der als der erste und !l.ihrendstc dieser An 
in ß er lin galt. Namhafte Ktlnstlcr seiner Zeit verkehrten hier (Quelle: Artis 
Causa). So wurde Xa\'er Seharwcnka im Märl. 1909 nach Bukal\.'St 
eingeladen. Do rt war er me hrn1.1ls am Ho le cingdiden und g:lb don auch 
Konzerte. Sehr interessant ist ein Brie f \ 'on Xa\'er. den er am 19.Märl. [909 
an seine Tochter Lucie. e ine sehr begabtc Malerin. schr ieb. Dicsen fin dcn 
Sie im Anh:lIlg a ls Kopic. Ich ziticre : 
.. Heut s ind wir wieder bei der Königin. Zum 5.len MHle. Morgen muß ich 
zu einern großen Diner. bei dem die ganze I lofs Ministergese llschall 
zugegen sein wird." 
Bei diesen Gelegenheiten musste CI' den neu erworbenen Orden, das 
Offizierskreuz vom Orden der Krone Rumäniens , anlegen. Er war sicher 
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sehr stolz darauf. Er hat auch in seincm autobiogmphischcn Buch .. KI!lngc 
aus memem Leben" über die Zelt m Rum!lmen berIChtel. 
Em!Ihncn sollte man noch, dass Königm Ehsabcth unter dem Pseudonym 
Carmcn Sylva als Schrifistellerin bekannt wurde. Man nannte sIe dIe 
.,dichtende Köntglll". 

Transskript des Briefes \'on Xo\"cr Scharwenka an seine Tochter lueie vom 
19. M!irl. 1909 Bukarcst > Berhn 

·1· Mem llchcl:J(es Lucmdchen, 
gewiß werdet Ihr alle wohl schon 
etwas neugierig sem. wie wohl der 

neue Orden aUSSIcht. leh h:lbc 
deshalb em h:llbcs StOndchen ruf 
Neugier gcopfcr1 und den Orden 
entsprechend abgczekhnet, In 

natür1ichcr Größe. Das KrcU7 ist \"on 
rother Emaillie. 
mit weißen 

, 
Rändern, gold 
gerahmt: dIe 

Initialicn 7wlsehcn den KrCU7-';lemen sind \"on Gold, die 
Krone \"on Silber. Agraphc \"on Gokl. Das Band ist blau 
Atlas mit Sllbcmcn Rand. Morgen muß Ich c~ LU elttem 
grolkn DlIlcr anlcgen. beI dcm die ganl.e Hof~ MlIlIslergeselischafi lugegen 
sem wIrd· nur 711 schaur .. AufSonnlag soll ich ihn rum Konzert anlegen. 
Ileul sind wir wicder bei der Königin. 7um Sien Male. Monlag frtlh gehe 
ich naeh Fonlanclt & blclbe dort cinen Tag. Dienstag 2 ll:i Uhr fahre ich 
\Ion dort ob & bin MIttwoch Abend 9 Uhr I MlIlutCIl Bahnhof Zoo · wenn 
ich wegen des Krieges kClne VerLögerung erfahre, was ja immcrhm mOglich 
i~t. Ich befinde mich andauernd wohl. teu. leu. leu - dic Kömgm kommt 
ObrigellS auch diesen \.10nat; Ich el7.!hlte Ihr, dass Sie beI un, ~tark 

nachgefragt WIrd; sie hat luch aus ihrem ConqUlst elmge Blümchen zum 
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Andenken mir gegeben. Das war nämlich eine ganz merkwürdige Sache. die 
ich Eueh bei meiner Rückkunft erzählen werde. Gestern war eine sehr 
anstrengende Orehcsterprobc von 3 Stunden· ich war wie aus dem Wasser 
gezogen. KlAvier immer wieder, und Sonntag das Konzert. Ilrogmmm: 
Vorspiel und Isoldes Liebestod (Frey) 
Klavierkonzert e mail ßcethovcn (Frey) 
Variationen \'on Saint- Saens (Frcy und ich) 
VII. Symphonie Becthoven ich dirigiere Alles 
Kaurzwei schöne Frllhlingspnanzcn ihr habu seil Tagen wieder sehr eklig. 
Solch eines Wetters erinnere ich mich nicht. NA endlich muß es doch mal 
Frtlhling werden. 
Warten wir also geduldig. 
Mit herzlichen GrtlBen rur Dich und die anderen. sei Du heroliich geknssl 
wenn auch ungern (deinerseits natürlich) von Deinem lieben Papa 
Gruß heroliich auch an Zinn & Alrrcd. 

Anmerkungen des Bearbeiters p.w.: 
#Königin:: Elisabclh zu Wicd ( 1743- 19 16) durch Heirat Königin von 
Rumlinien :: Carmen Sylva. Pseudonym als Schriftstellerin 
# König - Karl von Uohenzollern- Sigmaringen ( 1839-1914) ab 1881 als 
KArl1. König von Rumänien in ßukarest 
# Frey :> Emil Frey ( 1889-1946) Schweizer Komponist. Pianist und 
Musikpadagoge. 1909 bis ca. 1912 Dirigent und Pianist am Hor in Bukarcst 
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